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Beschreibung
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Form und Inhalt 18./29.4. - Liste der anwesenden Häupter (853) - Nach den gegenseitigen
Begrüssungen werden die eingetroffenen Mehren verifiziert (853f.) - Forts. von
127.06: Aufgeschobenes Schreiben nach Glarus wird verabschiedet und versandt
(854) 19./30.4. - Der Landvogt von Maienfeld soll die Untersuchungen wegen eines
Selbstmords fortsetzen. Falls die Verwandten zu keiner "composition" einwilligen,
müsse ein Prozess eröffnet werden (854f.) - Ein erfahrener Baumeister soll die
Wuhren entlang der Landquart besichtigen (855f.) - Das Hochgericht Puschlav
übersendet den Steckbrief eines flüchtigen Mörders, auf den ein Kopfgeld ausgesetzt
worden ist. (856) Dies wird an alle Gerichtsgemeinde und Untertanenämter
kommuniziert - Verspätetet eingetroffene Mehren werden verifiziert (856f.) 21.4./2.5. -
Verschiedene Flösser bitten darum, Holz auf dem Rhein transportieren zu können,
um geschlossene Verträge einzuhalten. Dabei will man sich für Sonderbewilligungen
einsetzen (857) - Die Häupter empfehlen Kaspar Färber von Tamins für die
Schindelarbeiten am Schlossdach in Maienfeld (858ff. mit nachträglicher Bitte um
Flössbewilligung) - Aufnahme der Mehren: 1) Die Versendung des vorbereiteten
Schreibens nach Venedig muss noch aufgeschoben werden (861f.) 2) Die Vorschläge
des Landrichters zur gerichtsgemeindlichen Prüfung aller Korrespondenzen mit
ausländischen Mächten werden mit 30 Zustimmungen angenommen (863) 3)
Finanzielle Unterstützung zum Unterhalt der Untervazer Brücke wird genehmigt
(864f.) [fortgesetzt in 127.08] 4) Das allgemeine Flössereiverbot wird approbiert
(865f.) - Verschiedene Spediteure klagen gegen die Gemeinde Churwalden wegen
Transitbehinderungen. (866) Dazu soll sich die Gemeinde gegenüber den Behörden
des Zehngerichtebunds vertrösten (867) - Forts. Aufnahme der Mehren: 5) Die
Prägung neuer Bluzger wird unter verschiedenen Einschränkungen erlaubt (868f.) 6)
Die Reparaturen am Schlossdach von Maienfeld sollen möglichst sparsam
durchgeführt werden. (870f.) Um die praktische Umsetzung solle sich der Stadtvogt
kümmern - Forts.: Nach Anhörung des Expertenberichts zu den Wuhren an der
Landquart werden die betreffenden Nachbarschaften zu Ausbesserungen ermahnt
(872ff.) - Dem kaiserlichen Gesandten werden Informationen aus Bormio zu den
Flüchtigen aus Meran zugeschickt (875ff.) 22.4./3.5. - Der Commissari soll dafür
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Beschreibung

sorgen, dass die Kaufmannswaren ab Chiavenna privilegiert spediert würden (877ff.)
- Mahnschreiben an die Obrigkeiten von Bivio, Marmorera und Oberhalbstein, da dort
die Kaufmannswaren schlecht gelagert würden (880ff.) - Forts. Aufnahme der
Mehren: 7) Die Vorschläge des kaiserlichen Gesandten zur Beilegung der Grenz- und
Zollstreitigkeiten mit Tirol werden an die Häupter delegiert. (884f.) Dies wird J. A. von
Buol gleich mitgeteilt (885ff.) - Die Siegelgebühren für empfangene Annaten werden
geregelt und gleich eine Quittung ausgestellt (868f.) - Die Nachbarn von Churwalden
versprechen die Vertröstungen vorzunehmen (890f.) - Graf Hieronymus von Salis
berichtet über die "Installierung" des neuen Commissari (891f.) - Der Podestà von
Tirano informiert über die Delinquenten aus Brescia (893f.) - Die Vertröstungen in
Churwalden seien noch nicht erfolgt, wobei man konsequent gegen
Transportbehinderungen durchgreifen will (894f.) - Saläre (895) - Nachtrag vom
30.4.1765: Bericht aus Chiavenna zur Grida über die "Sanitätssachen" (895) 
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